
Effektiver Multilateralismus durch die Verteidigung der
Prinzipien der UN-Charta.

New York:

Aus der Rede des russischen Außenministers Sergej Lawrow im UN-Sicherheitsrat
am 24. April. 2023:

[...]
Es ist unsere gemeinsame Aufgabe, die Vereinten Nationen als den hart

erkämpften Inbegriff des Multilateralismus und der Koordinierung der interna-
tionalen Politik zu erhalten. Der Schlüssel zum Erfolg liegt in der Zusamme-
narbeit, im Verzicht auf Ausnahmeansprüche und - um es noch einmal zu sagen
- im Respekt vor der souveränen Gleichheit der Staaten. Dazu haben wir uns
alle verpflichtet, als wir die UN-Charta ratifiziert haben.

Im Jahr 2021 schlug Präsident Wladimir Putin vor, ein Gipfeltreffen der
ständigen Mitglieder des UN-Sicherheitsrats einzuberufen. Die Staats- und
Regierungschefs Chinas und Frankreichs unterstützten diese Initiative, aber lei-
der wurde sie nicht verwirklicht. Diese Frage steht in direktem Zusammenhang
mit dem Multilateralismus. Und zwar nicht, weil die fünf Mächte bestimmte
Privilegien gegenüber den anderen haben, sondern gerade wegen ihrer beson-
deren Verantwortung für die Wahrung des Weltfriedens und der internationalen
Sicherheit gemäß der UN-Charta. Das ist genau das, was die Imperative des
UN-zentrierten Systems, das durch das Verhalten des Westens vor unseren Au-
gen zerfällt, verlangen.

Die Besorgnis über diese Situation ist zunehmend in zahlreichen Initiativen
und Ideen aus den Ländern des Globalen Südens zu hören, die von Ost- und Sü-
dostasien über die arabische und allgemein muslimische Welt bis hin zu Afrika
und Lateinamerika reichen. Wir schätzen ihren aufrichtigen Wunsch, die Lösung
aktueller Probleme durch ehrliche gemeinsame Arbeit zu gewährleisten, die da-
rauf abzielt, sich auf einen Interessenausgleich auf der Grundlage der souveränen
Gleichheit der Staaten und der unteilbaren Sicherheit zu einigen.

Abschließend möchte ich den Reportern, die über unser Treffen berichten,
mitteilen, dass ihre Kollegen von den russischen Medien nicht hierher kommen
durften. Die US-Botschaft in Moskau erklärte sich zynischerweise bereit, ih-
nen ihre Pässe mit den darin enthaltenen Visa auszuhändigen, aber erst, wenn
unser Flugzeug abhebt. Ich habe also eine große Bitte an Sie. Bitte machen
Sie die Abwesenheit der russischen Journalisten wett. Sorgen Sie bitte dafür,
dass ein weltweites Publikum Ihre Berichte nutzen kann, um jeden Winkel der
Kommentare und Einschätzungen zu erfassen.
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